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Bericht über die Heimatmuseumsführung in Buchloe

17 Senioren aus Bezirk Schwaben haben am 11. 
Februar 2009 an der Museumsführung in Buchloe 
teilgenommen. Die Senioren kamen um 10 Uhr vormittag 
am Bahnhof an und gingen zu Fuß zum Heimatmuseum. 
Dort wartete der Museumsführer auf uns. Die Führung 
fing um 10.30 Uhr im Dachgeschoss an.
Das Schrannenhaus, jetzt Heimatmuseum  wurde im 
Jahre 1872 erbaut und bis 1914 diente, dann kaufte 
1917 der Spar und Darlehenskassenverein Buchloe 
dieses Schranenhaus. Der Spar und Darlehenskassen-
verein Buchloe wurde im Jahre 1895 gegründet Nach Umbau und Aufstockung der Schranne 
war von 1928 bis 1968 hier am Rathausplatz 9 Raiffeisenbank. Nach dem Wiederumbau und 
Renovierungsmaßnahme im Jahre 1968 wurde von der Raiffeisenbank in einem 
Heimatmuseum von Heimatverein Buchloe umgewandelt.

Im Dachgeschoss, genannt Schrannenboden zeigte uns 
der Museumsführer Fahnen der Vereinigung ehemaligen 
Angehörigen könig.- bayer. Pionier und Ingenieurtruppen 
Buchloe und Umgebung. Wir können auch 3 
Wappenscheiben in Glasmalereitechnik sehen. Die 3 
Wappenscheiben wurden im Jahre 1908/09 für den 
Rathausneubau im Sitzungssaal angefertigt.
Auch wurden uns 3 Bronzereliefen in Medailonform 
gezeigt. Diese Bronze ( Durchmesser ca. 1m) ist an der 
Fassade Raiffeisenbank Buchloe befestigt.

Weiter wurde auch die reich ornamentierte Reliefschnitzerei in der Mitte des 19. Jahrhundert 
gezeigt. Das Wappen des 1972 gebildeten Landkreises Ostallgäu wurde im Jahre 1974 
gemalt. Vor dem Gebietsreform im Jahre 1972 sind die Landkreise Füssen, Marktoberdorf 
und Kaufbeuren in einem großen Landkreis Ostallgäu zusammengeschlossen. Nur 
Kaufbeuren bleibt eine kreisfreie Reichstadt.
Eine Etage tiefer können die Senioren noch in einige Räume Alt-Buchloer Frauentrachten, 
Heimatvertriebene Bürgern aus dem Jahre 1945/46 sehen, sowie auch die Buchloer 
Weberei. Auch hier im Hause sind einheimische und 
exotische Schmetterlinge versammelt. Auch Fotos 
seltener Pflanzen aus der Gegend Buchloe 
ergänzen diesen naturkundlichen Aspekt des 
Museums. Die ganze Zeit dolmetschte Karlheinz 
Maatz für uns. Die Senioren gaben den 
Heimatmuseum Buchloe für die Führung eine 
Spende und dankten den Museumsführer für 
wertvolle Information.
Nach 1 Stde. und 30 Min. gingen die Senioren in 
das Gasthaus “Eichel”zum Mittagessen ein.
Um 14. Uhr fand hier im Haus der Seniorentreff des 
HG-BV Schwaben.
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